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Fränkische Zwetschgenwochen:
Genussvielfalt von Mitte August bis Ende

September
Entdecken Sie die Vielfalt der Fränkischen Zwetschge

während der Zwetschgenwochen vom 15. August bis 30.
September im Landkreis Forchheim.

Die Zwetschge ist nicht nur eine bemerkenswerte Frucht,
sondern auch ein Symbol für die Kultur und Gastronomie der
Region Franken. Jedes Jahr, wenn die Zwetschgensaison beginnt,
erleben die Menschen in dieser malerischen Ecke Bayerns eine
kulinarische Entdeckungsreise, die die Gemeinschaft
zusammenbringt und die Schätze der heimischen Natur ins
Rampenlicht rückt.

Eröffnung der Zwetschgensaison in
Hiltpoltstein

Am vergangenen Wochenende wurde die Zwetschgensaison im
Obstinformationszentrum in Hiltpoltstein, dem größten
Anbaugebiet für Zwetschgen im Landkreis Forchheim, feierlich
eröffnet. Die Veranstaltung, bei strahlendem Sonnenschein
organisiert von der Bayerischen Landesanstalt für Weinbau und
Gartenbau, war eine Einladung an alle, die vielfältigen
Möglichkeiten zu erkunden, die diese kleine blaue Frucht bietet.
Die Gäste konnten an interessanten Workshops teilnehmen und
verschiedene Gerichte und Zubereitungsarten mit der
Fränkischen Zwetschge kostproben.

Kulinarische Vielfalt und



Gemeinschaftsgeist

Die Zwetschgenwochen, die vom 15. August bis 30. September
stattfinden, bieten eine Plattform für zahlreiche
Gastronomiebetriebe, kreative und innovative Gerichte aus
Zwetschgen zu präsentieren. Von zwetschgenhaltigen Desserts
bis hin zu herzhaften Bratwürsten ist für jeden Geschmack etwas
dabei. Mit über 40 teilnehmenden Betrieben wird die Fränkische
Zwetschge in vielen Variationen präsentiert, darunter Secco,
Chutney, und sogar Pralinen. Diese Vielfalt trägt dazu bei, die
regionale Identität und das kulinarische Erbe zu stärken.

Eine wertvolle Tradition

Die Bedeutung der Zwetschge geht weit über ihren köstlichen
Geschmack hinaus. Sie hat in Franken eine lange Anbautradition
und ist ein wichtiger Teil der Kulturlandschaft. Über 80 Prozent
der bayerischen Zwetschgen kommen aus dieser Region, was
ihre Rolle in der Wirtschaft und im Tourismus unterstreicht. Ziel
zahlreicher Initiativen ist es, die Zwetschge als Leitprodukt
neben dem Wein zu etablieren und somit das lokale Bewusstsein
für regionale Spezialitäten zu fördern.

Wirtschaftliche und kulturelle Relevanz

Ein Grund für diesen gesteigerten Fokus auf die Zwetschge ist
das gemeinsame Interesse vieler Akteure. Von öffentlichen
Einrichtungen bis hin zu Erzeugern und Vereinen wird daran
gearbeitet, die Frucht in der Gastronomie und im Tourismus
stärker zu verankern. Auf diese Weise wird nicht nur das
gastronomische Angebot bereichert, sondern auch die lokale
Wirtschaft gefördert, was der Gemeinde zugutekommt.

Das Erlebnis für alle Sinne

In Workshops wie „Zwetschge live erleben“ wurden die
Teilnehmer in die verschiedenen Verwendungsmöglichkeiten der



Zwetschge eingeführt. Angefangen bei der Zubereitung von
Zwetschgenbratwürsten bis hin zu Geschmackscombos mit
Käse, Bier und Edelbrand, hatten die Gäste die Möglichkeit, die
Frucht in einem neuen Licht zu sehen. Die finale Süßspeise, ein
Zwetschgeneis, rundete die Veranstaltungen ab und sorgte
dafür, dass jeder mit einem Lächeln nach Hause ging.

Fazit: Gemeinschaft und Genuss feiert die
Zwetschge

Die Zwetschgenwochen in Franken sind nicht nur eine feiern
kulinarische Vielfalt, sondern auch ein Zeichen dafür, wie wichtig
lokale Produkte für die Gemeinschaft sind. Diese
Begleitveranstaltungen bringen Menschen zusammen, stärken
die lokale Identität und fördern einen bewussteren Umgang mit
Lebensmitteln. Weitere Informationen zur Fränkischen
Zwetschge und ihren Erzeugnissen finden Interessierte auf den
Webseiten der Bayerischen Landesanstalt für Weinbau und
Gartenbau sowie der fränkischen Zwetschge.
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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